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Gut Pfad! 
 
Wir starten in Streumen einen neuen Pfadfinderstamm. Auch wenn 

das vielleicht komisch klingt, sind wir die Pfadfinder Zeithain. Wir 

haben vor Ort keinen passenden Platz gefunden und einfach in der 

näheren Umgebung gesucht und wollen jetzt in Streumen auf dem 

bald ehemaligen Pfarrgelände (Dorfstraße 24) die Pfadfinderarbeit 

beginnen. 

 

Herzlich eingeladen dabei zu sein sind Kinder ab der ersten Klasse. 

Pfadfinderarbeit ist aber altersunabhängig. Ein wichtiger Grundsatz 

ist, dass man immer auch voneinander lernt. Und so sind Teenies, 

Jugendliche und Erwachsene auch eingeladen dabei zu sein. 

 

Pfadfinder sind in der Natur unterwegs und lernen sich in ihr 

zurechtzufinden: Himmelsrichtungen erkennen, verschiedenen 

Baumarten benennen, verschiedene Bünde und Knoten sowie den 

Umgang mit Feuer und Messer erlernen und vieles mehr. Außerdem 

gibt es Spiele, Lagerfeuer, viel Gemeinschaft und natürlich jede 

Menge Spaß. Wir sind ein Pfadfinderbund im Deutschen 

Jugendverband „Entschieden für Christus“, also sind wir „Pfadfinder 

Entschieden für Christus“, kurz PEC. 

 

 

Wenn ein Kind zu den Pfadfindern kommt, 

gibt es einige Fragen. 

 

 

Was sind die Grundsätze der Pfadfinderarbeit 

Die Pfadfinderarbeit bietet ein erlebnis- und aktionsorientiertes 

Konzept, das die Teilnehmer in ihrer körperlichen, geistigen und 



sozialen Entwicklung fördert. Sie lernen, in ihrem sozialen Umfeld 

(Gruppe, Gemeinde, Elternhaus, Schule, Staat etc.) Verantwortung für 

den Einzelnen und die Gruppe zu übernehmen. Dabei lassen sie sich 

von den 10 Pfadfindergesetzen leiten: 

1.  Ein Pfadfinder ist verlässlich! 

2.  Ein Pfadfinder ist treu! 

3.  Ein Pfadfinder ist hilfsbereit! 

4.  Ein Pfadfinder ist ein Freund zu allen und ein Bruder zu 

 jedem anderen Pfadfinder! 

5.  Ein Pfadfinder ist höflich! 

6.  Ein Pfadfinder schützt Tiere und Pflanzen! 

7.  Ein Pfadfinder ist gehorsam! 

8.  Ein Pfadfinder geht Schwierigkeiten nicht aus dem Weg! 

9.  Ein Pfadfinder ist sparsam! 

10.  Ein Pfadfinder ist rein in Gedanken, Wort und Tat! 

 

Neben den in den Pfadfindergesetzen 

geschilderten Tugenden, sind die drei Pfadfinder 

Grundsätze ein Bestandteil der Arbeit: 

1. Verpflichtung gegenüber Gott 

2. Verpflichtung gegenüber anderen 

3. Verpflichtung gegenüber sich selbst. 

 

 

Wozu eine schriftliche Anmeldung? 

Wir möchten sichergehen, dass die Erziehungsberechtigten mit der 

Teilnahme des Kindes an den Aktivitäten unserer Pfadfinderarbeit 

einverstanden sind. Darüber hinaus kann es bei speziellen Aktivitäten 

wichtig sein, über gesundheitliche Besonderheiten informiert zu sein. 

Eine Anmeldung zu den Treffen heißt nicht, dass man Pfadfinder 



werden muss. Man kann sich die Arbeit auch einfach mal anschauen 

und reinschnuppern. 

 

 

Welches Material ist wichtig? 

Wenn ein Kind mehrere Wochen bei den Gruppenstunden dabei war 

und feststeht, dass es Pfadfinder werden will, lohnt sich die 

Anschaffung eines Pfadfinderhemdes (ca. 32€ inkl. Aufnäher). 

Alternativ kann auch ein, meist günstigeres, unifarbenes graues 

T-Shirt getragen werden. Das Halstuch kann man nicht kaufen, 

sondern wird in einem feierlichen Rahmen in Verbindung mit dem 

Pfadfinderversprechen verliehen. Erst dadurch wird man offiziell 

Pfadfinder und Mitglied der „Pfadfinder Entschieden für 

Christus“ (PEC). 

 

Weiterhin ist es sinnvoll, immer einen Rucksack mit einer Trinkflasche 

und einem kleinen Snack dabei zu haben. Ein einfaches 

Schaumstoffsitzkissen ist bei Nässe und Kälte auch nicht zu 

verachten. 

Da wir als Pfadfinder gemeinsam unterwegs sein wollen, benötigen 

die Kinder für Fahrten (Wanderungen mit Übernachtung) später auch 

Isomatte und Schlafsack. 

 

 

Ist bei der Kleidung auf etwas zu achten? 

Für die Aktivitäten sind feste Schuhe ganz wichtig. Das heißt keine 

Sandalen, sondern geschlossene Schuhe. Eine Kopfbedeckung ist oft 

sinnvoll. Bei unbeständigem und regnerischem Wetter denkt bitte 

auch an eine Regenjacke. Die Kleidung sollte eher robust sein und 



dreckig werden dürfen. Eine lange Hose schützt im Gelände besser 

als eine kurze. 

Einige denken jetzt vielleicht direkt an Bundeswehrkleidung, die zum 

Teil auch genutzt werden kann. Sie sollte jedoch keine Tarnfarben 

haben, da die Pfadfinderkluft nichts mit einer Uniform zu tun hat und 

wir uns von militärischen Gruppen bewusst abgrenzen. 

Im Winter gilt, lieber zu warm anziehen, als zu kalt, ausziehen kann 

man immer noch mal was. Wenn das Kind über die Pfadfinderkluft 

(Hemd, Halstuch) verfügt, sollte sie auch getragen werden. 

Naturmaterialien (Baumwolle, Wolle) sind deutlich besser beim 

Lagerfeuer geeignet als Synthetik-/Kunstfaser.  

 

 

Braucht mein Kind ein Messer? 

Nein – es ist nicht das Messer, das ein Kind zum Pfadfinder macht. 

Da das Messer für den Pfadfinder jedoch ein praktisches Werkzeug 

ist, werden wir uns natürlich immer wieder damit beschäftigen und 

die Kinder können (nach Ablegen einer „Messerprüfung“) gerne ihre 

eigenen Messer mitbringen. Diese sollten jedoch altersgemäß sein. 

Bei unsachgemäßem Umgang behalten wir uns vor, die Messer 

vorübergehend einzuziehen. 

Geeignet sind feststehende Messer, wie z.B. das Mora-Kindermesser 

(ca. 17 €), das Opinel-Kindermesser (ca. 10 €) oder das Mora 134510 

(ca. 18 €). 

Absolut ungeeignet sind „Souvenir“-Messer mit zahlreichen, meist 

überflüssigen und stumpfen „Werkzeugen“. Verboten sind sog. 

Einhandmesser, also Messer, die sich mit einer Hand öffnen lassen!  

 

 

 



Gibt es regelmäßige Beiträge? 

Nein, wir werden keine Beiträge erheben. 

 

 

Wie kann ich die Arbeit unterstützen? 

Über Spenden sind wir dankbar. Sachspenden sind meist gut gemeint, 

aber bitte vorher mit uns darüber sprechen. 

 

Wir freuen uns über die Anmeldung Ihres Kindes/ Ihrer Kinder. Falls 

Sie aber auch selbst an der Arbeit interessiert sind, dann melden Sie 

sich bei uns und kommen Sie doch gerne bei einem unserer nächsten 

Treffen vorbei.    

 

 

Die nächsten Termine – jeweils 14 bis 17 Uhr: 

17. Juli 2021 

28. August 2021 

11. September 2021 

16. Oktober 2021 

20. November 2021 

18. Dezember 2021 

 

Kontakt: 

Sebastian Weigelt 

Tel.: 03525 7489636 

Mail: sebastianweigelt@lkgsachsen.de 

 

Für weitere Fragen stehen wir natürlich gerne zur Verfügung.   

 

Eure Pfadfindermitarbeiter  



Datenblatt für die  
Pfadfinder Entschieden für Christus Zeithain 
 
 
Name des Kindes: .........................…………………………………………………………………………. 

Geburtsdatum:    …………………………………………………………………………………………………… 

Anschrift:   ………………………………………………………………………………………………….. 

   ………………………………………………………………………………………………….. 

Name der Eltern/Erziehungsberechtigten: …………………………………….................... 

   ………………………………………………………………………………………………….. 

Anschrift (wenn abweichend von oben):  ………………………………………………………… 

   …………………………………………………………………………………………………… 

Telefon:  ................................................................................................. 

Mobil:   …………………………………………………………………………………………………… 

E-Mail-Adresse:  ………………………………………………………………………………………………….. 

Besondere Informationen zum Kind (z.B. Allergien, Beeinträchtigungen, 

Krankheiten, ...): 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Mitarbeiter dürfen: 
 
Zecken entfernen:  ja    [   ]   nein    [   ] 
 
Pflaster kleben:   ja    [   ]   nein    [   ] 



Einverständniserklärung PEC Zeithain 
 
Ich nehme zur Kenntnis und erkläre mich damit einverstanden, dass 
 

- mein Kind am Programm der christlichen Pfadfinderarbeit „Pfadfinder Ent-
schieden für Christus“ (PEC) teilnimmt; 

- ich selbst für die Begleitung meines Kindes zum und vom Pfadfindertreff 
sowie für die zeitgerechte Abholung verantwortlich bin; 

- in den Gruppenstunden jederzeit altersgemäße sportliche Aktivitäten und 
Aktivitäten im Freien stattfinden können und dass ich für eine angemes-
sene Kleidung meines Kindes verantwortlich bin; 

- mein Kind im Rahmen von Ausflügen mit Pfadfinderleitern im Gruppenbus 
oder im privaten PKW mitfährt; 

- mein Kind während der Gruppenstunden an Ortserkundungen und Gelände-
spielen teilnehmen wird und sich dabei evtl. ohne direkte Aufsicht der Pfad-
finderleiter, aber gemeinsam mit seiner Patrouille (Gruppe von ca. 4-6 Kin-
dern) in der näheren Umgebung aufhält; 

- im Rahmen der „Pfadfinderausbildung“ mit Werkzeug (z.B. Messer, Sägen, 
Äxten), Feuer und Bauholz (Stangenholz und ungehobelte Bretter) hantiert 
wird und meinem Kind, je nach Alter und Ausbildungsstand, eigenständiges 
Arbeiten aufgetragen werden kann; 

- die Pfadfindergruppe keine Haftung für verloren gegangene bzw. beschä-
digte Kleidungsstücke oder Wertgegenstände übernimmt; 

- mein Kind, sollte es sich den Anweisungen der Pfadfinderleiter widerset-
zen, sodass es selbst oder ein dritter Schaden nehmen könnte, von der 
Gruppenstunde abgeholt werden muss; 

- Bilder bzw. Filmaufnahmen, die im Rahmen der PEC-Arbeit entstehen und 
auf denen mein Kind zu sehen ist, für Präsentationszwecke (Seminare, Ver-
anstaltungen, Flyer) und Veröffentlichungen (Zeitungen, Zeitschriften, Bro-
schüren und Internet etc.) veröffentlicht werden dürfen;  

 
 
 
............................................... .............................………………………………………………………. 
Ort und Datum    Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 

 


